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TANZ IN DEN MAI! 
MIT DER BAND DR. VIELGUT

DIENSTAG, 30. APRIL 2019,
20.00 UHR 
BÜRGERHAUS „ALTE SCHULE“ GRUNERN 

Am Sonntag, den 28. April, ö�net das Alemannenbad seine Tore um 9:00 Uhr 
für die Badesaison 2019.  
Im Wasser wird ab 11:00 Uhr „Schnuppertauchen“ mit Christian Rieger, Tauch-
lehrer und Bademeister in unserem Bad, angeboten. Mit Ihrer Spende für jeden 
Tauchgang können Sie den geplanten Spielplatz unterstützen.  
Ab 14:00 Uhr feiern wir den Saisonstart mit Kuchen und Ka�ee. Der Erlös des 
Nachmittages kommt wieder unserem Alemannenbad zugute. Hier sind Ihre 
Torten- und Kuchenspenden sehr willkommen. Wer nicht backen möchte, 
kommt einfach zum Genießen.  
Genießen Sie auch einen Sprung ins kühle Nass, oder lieber nur das Sonnenbad. 
  
Wir freuen uns auf Sie. 
Der Vorstand des Fördervereins Alemannenbad Staufen e. V. 
und das Team des Alemannenbades 

Alemannenbad Staufen:  
Einladung zum Saisonstart und Schwimmbadfest 

JAZZ-Kultur in der Zunftscheuer 
Erö�nungskonzert im neu ausgebauten Zunftsaal 
Gleich zwei spannende Jazz-Formationen laden ein, den Zunftsaal im Dachgeschoss der Staufener 
Zunftscheuer auch als modernen Konzertveranstaltungsraum zu erleben. Das noch relativ junge Kla-
rinetten-Trio „Bois Noirs“ mit Nico Hutter, Fabian Willmann und Matthias Stich (Bassklarinetten) spielt 
ausschließlich eigene Stücke und entwickelt eine ganz eigene Klangästhetik, die geprägt ist vom tie-
fen, warmen Klang der „schwarzen Hölzer“. 
Das Vocal-Jazz-Trio „Mimanée“ lässt im zweiten Teil des Konzertes die verschiedenen Klänge dieser 
Welt, besonders afrikanische, mit zeitgenössischem Jazz aller Art gekonnt verschmelzen. Neele P�ei-
derer (Gesang) steht dabei mit ihrer weichen, melancholischen Stimme im Mittelpunkt. Michael Kie-
daisch (Marimbaphon) und Matthias Stich (Saxophone, Bassklarinette) ergänzen die Formation und 
prägen den Gesamtklang entscheidend, auch mit instrumentalen Improvisationen. 
  
Samstag | 04.05.2019 | 20:00 Uhr   
Zunftscheuer Staufen, Jägergässle,  
Eingang Kirchstraße 
VVK Babajaga Spielzeug in Staufen, 
Hauptstraße 45 
  

Weitere Konzerte im Oktober/November 2019: 
Samstag, 19.10. | 20:00 Uhr | Trillmann 
Samstag, 02.11. | 20:00 Uhr | Animata 
Samstag, 09.11. | 20:00 Uhr | Tuyala 
  
Weitere Infos: www.schelmenzunft.de 

ZUNFTSCHEUER STAUFEN – JÄGERGÄSSLE, EINGANG KIRCHSTRASSE

BOIS NOIRS & MIMANÉE
Bassklarinetten-Trio | Vocal-Jazz-Trio

SA 04.05.2019 || 20.00 UHR

KULTUR IN DER ZUNFTSCHEUER

Das Vocal-Jazz-Trio „Mimanée“
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26.04. 
16:00 Uhr Mephistotour:  Folgen Sie dem sympathischen 
Teufel durch die historische Altstadt und wandeln Sie auf den 
Spuren des Alchemisten Dr. Faust – kleine kulinarische Überra-
schungen inklusive. 
Anmeldung erforderlich: Tourist-Info Staufen, Tel. 805-36. 
  
27.04. 
18:00 Uhr Whisky & Irish Whiskey -  Der Whisk(e)y-Experte 
Bernd Tritschler führt die Teilnehmer an diesem Abend in 
Rebeccas Schuh- und Lederwerkstatt, Adlergasse 2 A, in das 
„Nosing“ und „Tasting“ edler Whisk(e)ys ein. 
Anmeldung über die VHS Südlicher Breisgau, Tel. 0763380552 
oder vhs@staufen.de 
  
29.04. 
10:45 Uhr Der Vulkan am Rhein - Landschaftsführung am Kai-
serstuhl mit Dr. Jochen Schwendemann. Bitte anmelden unter: 
Tel. 0761 88146599. Tre�punkt: Parkplatz am Schießrain. 
 
01.05.
14:00 Uhr Platzkonzert der Stadtmusik – Maispiel auf 
dem Marktplatz

Flohmarkt im Altenp�egeheim St. Margareten 
Im Altenp�egeheim St. Margareten �ndet ab Freitag, den 
3. Mai, ein Flohmarkt zugunsten des Altenp�egeheims  statt. 
  
 
Regelmäßige Veranstaltungen 
  
Dienstag: 
10:00 Uhr Wanderung mit dem Schwarzwaldverein 
  
Gruppe 1: Dienstags-Wanderung 
Tre�punkt: Oberer Schladererplatz (Busparkplatz) 
Gehzeit: etwa 3 Stunden, Wander-km: ca. 10 - 12, 
Ansprechpartner: Erwin Staroske, Tel. 07633 82530 und 
 Irmtrud Krause, Tel. 07634 2479 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Sie werden gebeten, 
sich bei einem der Ansprechpartner telefonisch anzumelden. 
  
Mittwoch: 
16:30 Uhr Stadtführung durch Staufen; 
Tre�punkt vor dem Rathaus am Marktplatz. 
Anmeldung: Tourist-Information Staufen, Tel. 07633 805-36 
  
Mittwoch, 10:30 Uhr und Donnerstag, 14:30 Uhr 
Führung durch die Hausbrennerei Schladerer; 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 07633 832-56. 
  
Mittwoch und Samstag: 
8:30 bis 13:00 Uhr Staufenener Wochenmarkt  
auf dem Marktplatz 
  
Donnerstag: 
18:00 Uhr Weinprobe mit kleiner Kellerführung  
im Weingut Landmann; Anmeldung unter Tel. 5510. 

Aktuelle Veranstaltungen Aktuelle AusstellungenAktuelle Ausstellungen

Stubenhaus Staufen
Peter Huchel und Erhart Kästner  
Literarische Daueraussstellung 
Geö�net Samstag und Sonntag  
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Galerie K 
Haus der Modernen Kunst
Ballrechter Str. 19,  
Tel. 07633 929441, Fax 07633 500692
www.galerie-k.art
Ö�nungszeiten: 
Do., Fr., Sa. und So. + Feiertage 15:00 - 18:00 Uhr,  
oder nach telef. Vereinbarung. 

SELLIA 
Dirk Sommer und Bernhard Strauss 
bis 16. Mai 2019   

Keramikmuseum Staufen
Zweigstelle des BLM
Wettelbrunner Str. 3, 79219 Staufen i. Brsg
Tel. 07633 6721, www.landesmuseum.de
Ö�nungszeiten des Keramikmuseums Staufen: 
Mittwoch bis Samstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Sonntag   12:00 - 17:00 Uhr 
Sonderausstellung 2019
des Badischen Landesmuseums: 
Art déco – Aufbruch in die Moderne 
bis 30. November 2019

Studioausstellung 
im Keramikmuseum
Kiho Kang – Das Bewusste und das Unbewusste 
bis 19. Mai 2019 
 

Stadtmuseum im Rathaus
Fernrohr in die Vergangenheit
geö�net zu den regulären Ö�nungszeiten des Rathauses sowie 
am Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr. Historischer Ratssaal, 1. OG 
sowie im EG

Tango- und Bandoneonmuseum Staufen e.V. 
Grunerner Str. 1, 79219 Staufen i. Br. 
Im Kapuzinerhof, Tel. 0172 7453626 
Ö�nungszeiten: 
Sonntag 15 – 18 Uhr 
mit Führungen durch Axel Steinhart 
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

KUNSTHALT! presents 
Auf dem Graben 3 (in der Passage, frei zugänglich!) 
  
Philosophie im Alltag / 2 
WELTFORMEL: Sein & Sinn in der Medienwelt 
eine Ausstellung von Jean-Marie Clarke  
Contact: Jean-Marie Clarke / denkmaler@t-online.de

Galerie Fluchtstab 
Im Schaufenster der Galerie Fluchtstab sind Arbeiten von 
Hans Sieverding (Malerei) und Johannes Beyerle (Zeich-
nung) zu sehen.   
Kontakt: Elmar Bernauer, Tel. 82107 
www.galerie-�uchtstab.de

Galerie-Café Rombachscheuer 
Adlergasse 6 
Montag-Donnerstag 16-24 Uhr 
Freitag + Samstag 10-01 Uhr 
Sonntag 14-24 Uhr 
Doris Wollandt, Bad Krozingen 
„Bilder mit Seele in Pastell“ 
bis 12. Mai 2019 
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Ö�nungszeiten der ö�entlichen Bibliothek
im Faust-Gymnasium, Krichelnweg, Tel.: 81822

Die. 10:00 - 14:00 Uhr 15:00 - 19:00 Uhr
Mi.: 10:00 - 12:00 Uhr 15:00 - 17:00 Uhr
Do.: 10:00 - 12:00 Uhr 15:00 - 19:00 Uhr
Fr. 10:00 - 13:00 Uhr
Während der Schulferien: 
Dienstag 15:00 - 19:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 -19:00 Uhr 

Katalog und Infos unter: 
 https://web-opac.kivbf.de/staufen/index.asp

DRK-Rettungsdienst (ohne Vorwahl) 112

Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr,  116 117
an Werktagen: Mo-Do 18.00-08.00 Uhr, Fr 16.00-08.00 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst  0180 6075311 

Kinderärztlicher Notdienst 
Kindernotfallpraxis im St. Josefskrankenhaus  0180 6076111 
Freiburg,   (kostenfrei) 
erreichbar zu den selben Zeiten wie der ärztl. Notdienst 

Zahnärzte 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erfahren Sie beim 
Deutschen Roten Kreuz unter Telefon  0180 322255540

Tierarzt 
Den tierärztlichen Notfalldienst Markgrä�erland 
erfahren Sie unter Telefon 07631 36536

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V. 
P�egerische Notfälle  
an Wochenenden und Feiertagen 07633 12219

Dorfhelferinnenstation Münstertal 
Einsatzleitung: Bürgermeisteramt Münstertal,  07636 707-24 
oder in dringenden Fällen außerhalb der üblichen Dienstzeiten des 
Rathauses, Tel. 0 76 36/79 14 95 

Essen auf Rädern (Caritasverband) 07633 8404
Notrufe 
Notruf Feuerwehr + Notarzt  112 
Feuerwehrgerätehaus (nicht ständig besetzt) 6033
Notruf  110
Polizeiposten Staufen nach Dienstschluss:  07633 923690
Polizeirevier Müllheim  07631 17880
Krankentransporte  0761 19222
Vergiftungs-Informationszentrale 
Uni-Klinik Freiburg  0761 19240 
BRH-Rettungshundesta�el Oberrhein  07621 19222
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 
oder    0800 1110222

David Janssen, Notar in Staufen  07633 9885100
Grunerner Straße 9, zentrale@notar-janssen.de

Störungsdienste
Wasser Stadtwerke MüllheimStaufen   0800 5889690 
Gas:   Badenova  0800 2767767 
Strom: Badenova 0800 2767767 
Unitymedia  0221 46619100
Stadtwerke MüllheimStaufen
AlemannenStrom - Gas - Wasser 
Ihr Kundenbüro 07633 9332240 
Am Schießrain 1a - 79219 Staufen,                      Fax:  07633 93322467
service@alemannenenergie.de, www.alemannenenergie.de

Abfallwirtschaft
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald -  
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
Fragen zu Gebühren + Behälterbestellung 0761 21878819

BereitschaftsdiensteSTADT VERWALTUNG
E-Mail: info@staufen.de - Internet: www.staufen.de

Sprechstunden der Dienststellen
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Di. - Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Sprechstunden des Bürgermeisters nach Vereinbarung.

Ö�nungszeiten des Bürgerbüros
Wie die der Stadtverwaltung und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag, 
nachmittags    14:00 - 16:30 Uhr

Sommer-Ö�nungszeiten der Tourist-Information 
Montag-Freitag  09:00-12:30 Uhr 
und  14:00-17:30 Uhr 
Samstag  10:00-12:00 Uhr 
  
Ansprechpartner im Rathaus Tel.
Telefonzentrale/Fundbüro  Monika Schulz  805-0
 Fax 505-93 

Sekretariat Bürgermeister/  Carmen Malinverno       805-21
Redaktion Rathausblatt  Fax 805-50

Tourist-Information  Thilo Kühnle 
 Josianne Schmid 
 Daniela Lautenbach 805-36

Kultur, Stadtarchiv,  
Presse- und Ö�entlichkeitsarbeit  Jörg Martin 805-30

Hauptverwaltung Amtsleiterin   
 Isabella Schuhmann 805-25

EDV, Personal Stefanie Ortlieb 805-28 
Integration/Koordination 
Flüchtlinge Cornelia Jakob 805-23 
Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro Martina Wenzl, Esther Kiefer,  
 Roswitha Merkt   805-35 
Standesamt/Renten/Friedhofswesen Hannelore van Steenis 805-29 
Gemeindevollzugsdienst Elvira Götz 805-34

Jugendreferat Carsten Meurer 938456

Ordnungswesen/Liegenschaften Andreas Grethler  805-22 

Finanzverwaltung/ Amtsleiterin 
Kämmerei Gerlinde Riesterer  805-57

Steueramt/Kämmerei Sandra Seywald  805-58
Stadtkasse Manuela Blattmann  805-26
 Julia Wiesler 805-26

Stadtbauamt  Amtsleiter
Hochbau, Stadtplanung Michael Kübler 805-40
Hochbau, Bauunterhaltung Jens Schleinig 805-41
Bauverwaltung, Beiträge Monika Ortlieb 805-38
Sekretariat  Petra Küster  805-39 
Schlichtungsstelle/ Sekretariat Ursula Harrs 805-62

Stadtbauamt Amtsleiter 
Tiefbau Dr. Peter Schalk 805-37
Bauverwaltung, Tiefbau Gerlinde Steinle   805-47
Bauhof/Stadtgärtnerei Markus Pfe�erle 929747
Wasserwerk Andreas Weber 0170 916 4344
  Herbert Keller  933224-51

VHS, Bereich Staufen Sabine Steck 805-52
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Sitzungen 

Gemeinderatssitzung
am Dienstag, 30. April 2019, 19:00 Uhr 
 
Verwaltungsausschuss
am Montag, 6. Mai 2019, 18:00 Uhr 
  
Bauausschuss
am Mittwoch, 8. Mai 2019, 17:30 Uhr 
 
Alle Sitzungen �nden im Erhart-Kästner-Saal im 1. OG des Stu-
benhauses statt. 
  

Die jeweiligen Tagesordnungspunkte der Sitzungen �nden 
Sie, neben dem Aushang am Rathaus, auch im Internet unter 
https://staufen.ratsinfomanagement.net. Dort sind auch die 
Niederschriften der ö�entlichen Sitzungen einsehbar. 

 
 

Helferkreis für Flüchtlinge Staufen 
Aktuell leben etwa 80 ge�üchtete Menschen in Staufen, Grunern 
und Wettelbrunn. Einige der Ge�üchteten haben Arbeit gefun-
den. Die allgemeine Wohnungsnot ist auch ein großes Problem 
für die ge�üchteten Menschen. 
  
Aktuell sind wir ca. 30 Aktive, die sich im Helferkreis engagieren 
mit folgenden Aktivitäten:

persönliche Patenschaften mit individueller Hilfestellung in 
besonderen Problemlagen
individueller Sprachunterricht

Gemeinsames Kochen mit Ge�üchteten in der Heubachstra-
ße: jeweils freitags wird gemeinsam eingekauft, samstags 
wird zusammen gekocht mit anschließendem gemeinsamen 
Essen. 
Nächster Termin: Samstag, 27. April, 15 Uhr, 
in der Heubachstraße
Seien Sie herzlich eingeladen zum gemeinsamen Kochen 
und Essen. Für unsere Planung erbitten wir Ihre Anmel-
dung bis 25.04. unter Tel. 07633 929480.

Auf Wunsch einiger ge�üchteter Frauen gibt es regelmässige 
Tre�en mit einfacher Konversation, bei denen die Frauen sich 
auf Deutsch austauschen und ihre Kenntnisse vertiefen kön-
nen. Hier werden noch jüngere Frauen gesucht, die Interesse 
haben, sich hier einzubringen. 
Nächster Termin: Samstag, 11. Mai, um 16 Uhr  
in der Heubachstraße

  
Folgende Projekte sind in der Planung:

Bike Bridge – Fahrradkurs für Frauen mit und ohne Vorkenntnisse 
Auch hier freuen wir uns, wenn wir jüngere Frauen gewinnen 
können, die uns in diesem Projekt unterstützen.
Mülltrennung/Müllvermeidung – Workshop mit der Ökostati-
on Freiburg

  
Sollten Sie freien Wohnraum zu Verfügung haben oder einen 
Arbeitsplatz anbieten können, wenn Sie Interesse haben, an ei-
nem der Projekte mitzuwirken, dann wenden Sie sich bitte an die 
Stadt Staufen, Frau Cornelia Jakob, Tel. 805-23, jakob@staufen.de 

 

Stubenhaus Staufen 
Das Stubenhaus kann für Feste/Feierlichkeiten, Tagungen, Kon-
zerte, Mitgliederversammlungen usw. gemietet werden. Bei In-
teresse wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung, Tel. 805-22. 

AKTUELL AKTUELL AKTUELL AKTUELL AKTUELL AKTUELL AKTUELL

 Notfalldienste der Apotheken
27.04. Hebel-Apotheke, Werderstraße 31 A, Müllheim 
 Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3, Pa�enweiler 
28.04. Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstraße 48, Sulzburg 
 Rhein-Apotheke, Schlüsselstraße 4, Neuenburg 
01.05. Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 6, Bad Krozingen 

  Sprechstunden Rentenversicherung
Die Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung Bund (ehemals 
BFA, Herr Rees) am 2. Montag im Monat  und der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (ehemals LVA, Herr Krix) am  
4. Dienstag im Monat  �nden nur noch nach Absprache  statt.  
Terminvereinbarung unter Tel. 805-0 oder 805-35 (Bürgerbüro)

 Abfallbeseitigung
Biotonne (keine grauen Tonnen und keine Müllsäcke) 
Donnerstag, 25. April 2019, ab 6:00 Uhr 

Gelbe Säcke 
Dienstag, 30. April 2019, ab 06:00 Uhr in Grunern 
Donnerstag, 2. Mai 2019, ab 06:00 Uhr in Staufen und Wettelbrunn 

Graue Tonne und zugelassene Müllsäcke des Landratsamtes 
Samstag, 4. Mai 2019, ab 6:00 Uhr 

Papiertonne 
in Staufen, Grunern und Wettelbrunn 
Mittwoch, 15. Mai 2019, ab 6:00 Uhr, in der Innenstadt ab 9:00 Uhr 

Ö�nungszeiten des Wertsto�hofes und der  
Grünschnittsammelstelle 
in Staufen an der Kirchhofener Straße (beim Bauhof) 
Mittwoch von 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag von 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr 

Beim Wertsto�hof werden auch Schrott und Elektrogeräte, CDs und DVDs 
(ohne Hüllen) angenommen. 

Selbstanlieferung von Sperrmüll
Sie können Ihren Sperrmüll auch selbst in einer der unten aufgeführten 
Anlagen abliefern, bringen Sie dazu ihre ausgefüllte Karte bei der Anliefe-
rung mit. 
Wichtig:  maximal zwei cbm bzw 300 kg sind kostenfrei.
Wo?  im Regionalen Abfallzentrum im Gewerbepark Breisgau 
 in Eschbach: 
 Mo. + Di.,  09:00 – 15:00 Uhr 
 Do. + Fr.,  12:00 – 18:00 Uhr 
 Sa.,  08:00 – 12:00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen
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Arbeitskreis Klimaschutz Staufen 
– für eine klimaneutrale Stadt bis 2050  

WUSSTEN SIE...
... dass sich mehr als 26.800 Wissenschaftler hinter die aktuellen 
Schüler-Protesten gestellt haben? Als „Scientists for Future“ sagen 
sie: „Die Anliegen der demonstrierenden jungen Menschen sind 
berechtigt und gut begründet. Die derzeitigen Maßnahmen zum 
Klima-, Arten-, Wald-, Meeres- und Bodenschutz reichen bei weitem 
nicht aus. Nur wenn wir rasch und konsequent handeln, können wir 
die Erderwärmung begrenzen, das Massenaussterben von Tier- und 
P�anzenarten aufhalten, die natürlichen Lebensgrundlagen be-
wahren und eine lebenswerte Zukunft für derzeit lebende und kom-
mende Generationen gewinnen.“
 
Der 2007 gegründete „Arbeitskreis Klimaschutz“ hat das Ziel, 
dem globalen Klimawandel entgegenzuwirken und die Stadt 
Staufen auf dem Weg zur „Klimaneutralen Kommune 2050“ zu 
unterstützen. Nach dem Motto: Global denken - lokal handeln.
 
Wir tre�en uns alle vierzehn Tage um 19 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses Staufen. Nächstes Tre�en: Dienstag, 07.05.2019
 
Kontakt:
Bertram Staude, Tel. 812-6022, www.klimaschutz-staufen.de 
 

 Geschichtliches 
Auch das Staufener Wochenblatt beteiligte sich in der unmittelba-
ren Zeit nach Beendigung des Ersten Weltkrieges mit statistischen 
Informationen über die Folgen des Kriegsausgangs für das Deut-
sche Reich. So hieß es im April 1919 unter der Überschrift Unsere 
Gefangenen in Sibirien: Die Gesamtzahl der in sibirischen Lagern be-
�ndlichen Reichsdeutschen beträgt rund 1000 O�ziere und 16000 
Mann Kriegsgefangene und 5-8000 Zivilgefangene. Diese Gefange-
nen verteilen sich (...) um die Gegenden von Omsk, Irkutsk und Kras-
nojarsk. Hinzukommen dürften etwa 5000 Kriegsgefangene, die sich 
auf Arbeitsstätten be�nden. Sieht man sich nun die jeweiligen Ent-
fernungen (Luftlinien) dieser Orte von Berlin aus an, kann man 
nur staunen: bis Omsk ca. 3800 Kilometer, bis Irkutsk ca. 5700 
Kilometer und bis Krasnojarsk ca. 6000 Kilometer. Egal wie die 
Betro�enen dort hingekommen sein mögen, der Rückweg in die 
Heimat war weit. Weit auch für die rund 5000 Kriegsgefangenen 
in Turkestan, im Kubangebiet und im Nordkaukasus sowie für die 
15000 Zivilgefangenen aus den Bezirken um Ufa und Orenburg. 
Alles in allem ein paar Namen, die es vielleicht wert sind, Atlas 
und Geschichtsbuch zur Hand zu nehmen. 
  
Lesenswerte Beiträge zur Staufener Geschichte, auch bestens 
geeignet als Geschenke zu allen Anlässen, sind   erhältlich in der 
Tourist-Info und in der Goethe-Buchhandlung. 
  
- Michael Sattler aus Staufen  von W. Schä�ner 
- Thaddäus Rinderle aus Staufen von W. Schä�ner 
-  September 1848, der Struve-Putsch in Staufen  
- Meister Hans Sixt von Staufen von W. Schä�ner 
- Die Heilige Anna – Stadtpatronin von Staufen  von W. Schä�ner 
- Wer war Dr. Faust?  von Günther Mahal    
- Schulzeiten in Staufen  von Wolfgang Petter 
- Die Gusseisenbrücke von Staufen im Breisgau von Gerd Schwartz 
- Die Münstertalbahn  von August Villinger 
- 800 Jahre Wettelbrunn 
- Wie Luther doch noch nach Staufen kam  von Gerd Schwartz 
  
Wolfgang Petter 

Jugendeinrichtungen in Staufen 
im Kapuzinerhof, Grunerner Straße 3, 79219 Staufen 

O�ene Tre�s und Veranstaltungen im Jugendzentrum, Gemein-
wesenarbeit, Projektarbeit, Gruppenarbeit, Unterstützung und 
Beratung für Jugendliche 
  
Ö�nungszeiten 
Montag 16 bis 18 Uhr (9 bis 15 Jahre) 
Mittwoch 16 bis 18 Uhr (9 bis 15 Jahre) 
Freitag 19 bis 22 Uhr (ab 15 Jahre) 
Großveranstaltungen laut Aushang und Werbung 
  
Sprechzeit: 
Dienstag 15 bis 17 Uhr 
  
Carsten Meurer 
Tel. 07633 938456 
oder 0174 9591688 (auch WhatsApp) 
E-Mail: carsten.meurer@sos-kinderdorf.de 
facebook: Jugendreferent Carsten Meurer 
  

Eine Kooperation der Stadt Stau-
fen mit dem SOS-Kinderdorf e.V. 
(SOS-Kinderdorf Schwarzwald) 
  
Kontaktaufbau zu Jugendlichen 
an ihren Tre�punkten in der Stadt, 

Projektarbeit, Gruppenarbeit, Unterstützung und Beratung für 
Jugendliche 
  
Mitternachtssport in der Sporthalle Kapuzinerhof: 
Jeden ersten Freitag im Monat, außer in den Ferien, von 20 bis 
spätestens 23:30 Uhr ab 14 Jahren. Jugendliche unter 18 Jahren 
bringen Bitte Erlaubnis und die Notfallkontaktnummer eines Er-
ziehungsberechtigten mit. Das Sportangebot wird von Corinna 
Famulla der mobilen Jugendarbeiterin in Staufen begleitet. Ich 
freue mich auf euch! 
Kommende Termine: 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 4. Oktober, 8. Novem-
ber und 6. Dezember 2019. 
  
Corinna Famulla 
Im Kapuzinerhof, Grunerner Str. 3 
Telefon: 0176 12606447 
E-Mail: corinna.famulla@sos-kinderdorf.de 
facebook: Corinna Famulla Mja Staufen 

Zeugenaufruf:  
Diebstahl auf dem Friedhof Staufen 

Zwischen Samstag, den 6. April, ca. 12:00 Uhr, und Sonntag, 
den 7. April 2019, ca. 11:00 Uhr  wurden von einem Familien-
grab auf dem Staufener Friedhof P�anzen gestohlen. Wer hat 
Personen beobachtet und kann Hinweise geben? 
Hinweise bitte an den Polizeiposten Staufen, Tel. 07633 
923690, oder die Friedhofsverwaltung Staufen, Tel. 07633 
805-29. 
Bitte melden Sie Au�älligkeiten auf den Staufener Friedhöfen 
umgehend der Friedhofsverwaltung oder dem Polizeiposten. 
Leider werden immer wieder Blumensträuße, Blumengestecke 
usw. von Gräbern entwendet.
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Fundgrube 
Wir weisen darauf hin, dass in den Geschäften, Banken etc. lie-
gengebliebene Fundsachen baldmöglichst auf dem Fundbüro 
abgegeben werden sollten, da die Verlierer sich dort nach verlo-
renen Gegenständen erkundigen. 
  
Zu verschenken:

Flohmarktartikel – Tel. 7786
  
Günstig abzugeben:

Neuwertiges VICTORIA Cityrad „Urban 1.6“ mit 7-Gang-Naben-
schaltung, wenig gefahren – Tel. 6727
Terracottatöpfe in verschiedenen Größen; stabiler rollbarer 
Kleiderwagen - Tel./SMS 0173 3007374

 
untere Flurbereinigungsbehörde 
Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg 
  
Telefon: 0761 2187- 9540 
Telefax: 0761 2187- 5499 
E-Mail: �urneuordnung@lkbh.de 

 

Ö�entliche Bekanntmachung 

Flurbereinigung Staufen (L 123) 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Vorläu�ge Anordnung 7 vom 17.04.2019 

1. Besitzentzug
Zur Bereitstellung von Flächen für den Neubau der Landesstraße 
123 (Ortsumfahrung Staufen) wird vom Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald – untere Flurbereinigungsbehörde – auf An-
trag des Regierungspräsidiums   Freiburg – vom 01.02.2019 nach 
§ 88 Nr. 3 in Verbindung mit § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-
setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im 
Flurbereinigungsverfahren   Staufen (L 123) folgendes angeord-
net: 
Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berech-
tigten) werden zum 

01.06.2019 
Besitz und Nutzung der Grundstücks�ächen vorübergehend für 
die Dauer der Maßnahme bzw. dauerhaft entzogen, die in den 
Besitzregelungskarten Nr. 13 bis 16 vom   17.04.2019 in roter 
(dauerhaft) und grüner (vorübergehend) Farbe bezeichnet sind. 
Die Besitzregelungskarten (Anlage 1) und das Verzeichnis der in 
Anspruch genommenen Flächen (Anlage 2) sind Bestandteil die-
ser vorläu�gen Anordnung. 
  
2. Besitzzuweisung 
Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch das Regierungs-
präsidium Freiburg (Unternehmensträger), wird ab 

01.06.2019 
für den oben genannten Zweck in den Besitz der nach Nr. 1 ent-
zogenen Flächen eingewiesen. Das Besitzrecht erstreckt sich 
auch auf die vom Unternehmensträger zur Umsetzung des Un-
ternehmens Beauftragten. 
  
3. Flächenrückgabe 
Die in den unter 1 genannten Karten in grüner Farbe dargestell-
ten Flächen werden den Beteiligten nach Fertigstellung der be-
tro�enen Maßnahmen wieder zur Nutzung zurückgegeben. Der 
Zeitpunkt der Rückgabe wird den Beteiligten gesondert mitge-
teilt werden. 
  

4. Au�agen 
Die vorläu�ge Anordnung ergeht nach § 88 Nr. 5 FlurbG mit fol-
genden Au�agen:
-  Der Unternehmensträger hat sicherzustellen, dass die Nutzung 

der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die Bauarbei-
ten nicht unterbrochen wird. Hierzu hat der Unternehmensträ-
ger die vorhandenen Wege in befahrbarem Zustand zu erhalten 
und für den landwirtschaftlichen Verkehr o�enzuhalten.

-  Der Unternehmensträger hat dafür Sorge zu tragen, dass vo-
rübergehend in Anspruch genommene landwirtschaftliche 
Flächen vor deren Rückgabe durch ordnungsgemäße Rekulti-
vierung wieder in einen bewirtschaftbaren Zustand gebracht 
werden.

-  Der Unternehmensträger hat der Flurbereinigungsbehörde 
zeitnah mitzuteilen, wenn nur vorübergehend besitzentzogene 
Flächen wieder dauerhaft bewirtschaftet werden können.

  
5.  Geldentschädigungen für Aufwuchs- und Nutzungsent-

schädigungen 
a) Aufwuchsentschädigung 
  Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flächen wird in den Fäl-

len, in denen bereits vor dem Besitzentzug angelegter Auf-
wuchs nicht mehr geerntet werden kann, eine Entschädi-
gung gezahlt. Als Berechnungsgrundlage wird für die bei 
der Grundstücksinanspruchnahme vorhandenen Kulturen 
eine sachverständige Auskunft der Landwirtschaftsbehörde 
bestimmt. Die Art des Aufwuchses wurde unter Beiziehung 
eines Sachverständigen festgestellt. 

  
b) Nutzungsentschädigung 
  Für in Anspruch genommene Flächen (siehe Nr. 1) wird - au-

ßer in den Jahren, in denen Aufwuchsentschädigung (siehe 
Nr. 5a) gezahlt wird - jährlich eine Nutzungsentschädigung 
gezahlt, soweit nicht Ersatzland zur Verfügung gestellt oder 
zumutbares Ersatzland angepachtet werden kann. Die Nut-
zungsentschädigung wird längstens bis zur vorläu�gen 
Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG gezahlt. Die Festlegung 
der Nutzungsentschädigung erfolgt nach den Grund sätzen 
der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Ernährung 
und Ländlichen Raum zur Weitergeltung der Verwaltungs-
vorschrift über Nutzungsentschädigungen in Unterneh-
mens�urbereinigungen vom 24.11.2011 (GABl. S. 585). 

  
c) Berechtigte 
  Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung nach Zi�er 5 erhal-

ten: 
 -  die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen, 

wenn sie diese selbst bewirtschaften, 
 oder 
 -  die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhältnis 

dem Landratsamt – untere Flurbereinigungsbehörde – an-
gemeldet und entweder durch Vorlage des Pachtvertrags 
oder bei mündlichem Pachtvertrag durch Bestätigung des 
Ver-pächters nachgewiesen haben. Bestehende Pacht-
verträge werden durch diese Regelung nicht berührt. Die 
Pächter haben deshalb den vereinbarten Pachtzins weiter-
hin an die Verpächter zu entrichten. 

  
d) Festsetzung 
  Die Höhe der Geldentschädigungen für Aufwuchs- und 

Nutzungsentschädigungen werden durch gesonderten Be-
schluss festgesetzt. 
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6. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese vorläu�ge Anordnung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Sitz: Freiburg, eingelegt werden. 
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen Dienststelle Flurneuord-
nung und Landentwicklung der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen: Berliner Allee 3 a, 79114 
Freiburg oder jede andere Stelle des Landratsamts Breisgau-
Hochschwarzwald). 
  
Begründung: 
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Ba-
den-Württemberg (LGL) hat mit Beschluss vom 05.07.2016 die 
Flurbereinigung Staufen (L 123) nach § 87 FlurbG angeordnet. 
Der Flurbereinigungsbeschluss ist unanfechtbar. 
Das für den Neubau der Landesstraße 123 (Ortsumfahrung Stau-
fen) erforderliche Land wird deshalb in der Flurbereinigung im 
für die Umsetzung des Unternehmens notwendigen Zeitraum 
bereitgestellt. 
Der Plan für das Vorhaben „Neubau der Landesstraße 123 (Orts-
umfahrung Staufen)“ wurde durch das Regierungspräsidium 
Freiburg am 14.01.2014 festgestellt. 
Der Planfeststellungsbeschluss ist unanfechtbar. 
Er enthält die Maßnahmen zur Umsetzung des Neubaus der Lan-
desstraße 123 (Ortsumfahrung Staufen). Zur Durchführung die-
ser Maßnahmen ist die einheitliche und gleichzeitige Entziehung 
von Besitz und Nutzung im angeordneten Umfang zum genann-
ten Zeitpunkt erforderlich. 
Die Festsetzung von Entschädigungen ist kein zwingender Be-
standteil der Besitzregelung. Sie erfolgt daher der Höhe nach zur 
Ent�echtung der Regelungen durch eine eigenständige Festset-
zung. 
  
7. Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
wird die sofortige Vollziehung der vorläu�gen Anordnung ange-
ordnet. 
  
Begründung: 
Die sofortige Vollziehung liegt wegen der unaufschiebbaren 
Baumaßnahmen im Interesse des Landes Baden-Württemberg 
als Unternehmensträger und im ö�entlichen Interesse, insbe-
sondere auch der betro�enen Gemeinde, die mit der Ortsumfah-
rung entlastet wird. 
Der Planfeststellungsbeschluss für den Bauabschnitt 1 ist unan-
fechtbar. Die Unanfechtbarkeit und damit die Vollziehbarkeit des 
Planfeststellungsbeschlusses bliebe ohne Wirkung, wenn wegen 
fehlender Besitzzuweisung ein Baubeginn durch den Unterneh-
mensträger nicht möglich wäre. Denn die Möglichkeit einer Be-
sitzeinweisung nach Enteignungsrecht wird in einem Flurberei-
nigungsverfahren durch die speziellere Vorschrift des § 88 Nr. 3 
in Verbindung mit § 36 FlurbG verdrängt. 
Der Unternehmensträger würde dann schlechter gestellt als 
ohne Flurbereinigung, obwohl das Flurbereinigungsverfahren 
auch als Erleichterung für die Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens gedacht ist. 
Die geplanten Baumaßnahmen richten sich nach einem Bauzei-
tenplan, dessen Einhaltung ohne die Besitzeinweisung gefährdet 
wäre und damit zu erheblichen Nachteilen für den Unterneh-
mensträger führen würde: Die Realisierung der planfestgestell-
ten Straßenbaumaßnahme ist bereits aus den im Planfeststel-
lungsbeschluss genannten Gründen dringlich. 
Die Ausschreibungsunterlagen sind fertig gestellt und die Aus-
schreibung soll umgehend erfolgen. Hierfür ist die Flächenbe-
reitstellung durch die Flurbereinigungsbehörde erforderlich. Die 

Finanzierung ist gesichert, im Haushaltsplan ist der Weiterbau 
der Maßnahme abgesichert. 
  
Hinweise

Die Besitzregelungskarten Nr. 13 bis 16 (siehe Nr. 1) und das 
Verzeichnis der in Anspruch genommenen Flächen liegen ab 
sofort einen Monat lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
im Rathaus in Staufen (Bürgerbüro), während der üblichen 
Sprechzeiten aus.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten 
auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung unter www.lgl-bw.de/3220 eingesehen wer-
den.

 
Freiburg,  den 17.04.2019 
  
gez. Faller, LVD 
 

untere Flurbereinigungsbehörde 
Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg 
  
Telefon: 0761 2187- 9540 
Telefax: 0761 2187- 5499 
E-Mail: �urneuordnung@lkbh.de 

 

Ö�entliche Bekanntmachung 

Flurbereinigung Staufen (L 123) 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Festsetzung der Aufwuchs- und  
Nutzungsentschädigungen 

vom 17.04.2019 
Mit vorläu�ger Anordnung vom 17.04.2019 wurden Besitz und 
Nutzung von Grundstücken entzogen. Nachstehend werden nun 
die Entschädigungen, die den Betro�enen durch den vorüberge-
henden Entzug entstehen, festgesetzt.  
  
1. Festsetzung der Geldentschädigungen  
1.1  Aufwuchsentschädigung: 
  In den Fällen, in denen nach der vorläu�gen Anordnung 

vom 17.04.2019 eine Aufwuchsentschädigung zu zahlen ist, 
wird diese hiermit der Höhe nach festgesetzt. 

  
1.2 Nutzungsentschädigung: 
 a) Grundbetrag 
  Als Grundbetrag wird für landwirtschaftlich genutzte Flä-

chen sowohl bei selbstbe-wirtschafteten Eigentums�ächen 
als auch bei Pacht�ächen (bis zum Ablauf der Pachtver-
einbarung) der durchschnittliche Deckungsbeitrag fest-
gesetzt. Ist nur ein Teil eines Grundstücks nach Zi�er 1 der 
vorläu�gen Anordnung vom 17.04.2019 entzogen, besteht 
Anspruch auf die Nutzungsentschädigung in Höhe des 
Grund-betrags auch für die Rest�äche, wenn die verblei-
bende Rest�äche nicht weiter wirt-schaftlich nutzbar ist. 
Soweit dies für die Behörde erkennbar ist, wurde dies be-
reits bei der Festsetzung berücksichtigt. Für diese Flächen, 
die in der Karte (Anlage 1) blau dargestellt sind, wird eine 
Nutzungsentschädigung mit der Au�age gewährt, diese 
einmal jährlich zu p�ügen. Weitergehende Ansprüche sind 
mit entsprechender Begründung beim Landratsamt - unte-
re Flurbereinigungsbehörde - zu beantragen. Bei nicht be-
wirtschafteten, aber landwirtschaftlich nutzbaren Flächen 
wird der durchschnittliche örtliche Pachtzins als Grundbe-
trag festgesetzt. 
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 b) Entschädigungsbeträge 
   Folgende Grundentschädigungssätze werden festge-

legt: 
  durchschnittlicher Deckungsbeitrag 5,95 €/Ar und Jahr 
  ortsüblicher Pachtzins 2 €/Ar und Jahr. 
  Über den vorgenannten Grundbetrag hinaus kann im Ein-

zelfall eine höhere Nutzungsentschädigung verlangt wer-
den, wenn ein höherer Deckungsbeitrag nachgewiesen 
wird, bei Inanspruchnahme einer Teil�äche die Rest�äche 
nicht mehr wirtschaftlich nutzbar ist oder infolge von An- 
oder Durchschneidungsschäden eine erhebliche Bewirt-
schaftungsbeeinträchtigung für die Rest�äche besteht oder 
sonstige besondere Umstände bestehen, die vom durch-
schnittlichen Deckungsbeitrag nicht erfasst werden. Dies ist 
mit entsprechender Begründung beim Landratsamt – unte-
re Flurbereinigungsbehörde - zu beantragen. 

  
1.3  Die Entschädigungsbeträge der Aufwuchs- und Nutzungs-

entschädigungen sowie der nicht wirtschaftlich nutzbaren 
Rest�ächen sind in der Karte der Geldentschädigungen 
(Anlage 1) und in Verzeichnissen (Anlage 2) enthalten, die 
Bestandteil dieses Beschlusses sind. 

  
2. Auszahlung 
Die festgesetzten Entschädigungsbeträge werden zum Ende des 
Wirtschaftsjahres über die Teilnehmergemeinschaft ausbezahlt. 
Sie können gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnet werden. 
  
3. Rechtsbehelfsbelehrung 
Die Festsetzung der Höhe der Geldentschädigung nach Zi�er 1 
kann durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten 
werden. Über den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, 
Kammer für Baulandsachen. Der Antrag ist binnen sechs Wochen 
seit der Bekanntmachung beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Sitz: Freiburg einzureichen. 
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen Dienststelle Flurneuord-
nung und Landentwicklung der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen: Berliner Allee 3a, 79114 
Freiburg oder jede andere Stelle des Landratsamts Breisgau-
Hochschwarzwald) 
  
Hinweise 
Karten und Verzeichnisse nach Nr. 1 liegen ab sofort einen Monat 
lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Rathaus in Staufen 
(Bürgerbüro) während der üblichen Sprechzeiten aus. 
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten auf 
der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Land-
entwicklung unter www.lgl-bw.de/3220 einge-sehen werden. 
Bei einem Antrag auf gerichtliche Entscheidung muss der Antrag 
die Festsetzung bezeichnen, gegen die er sich richtet. Weiter soll 
er einen bestimmten Antrag und eine Begründung enthalten. 
Anwaltsp�icht besteht noch nicht für den beim Landratsamt 
einzureichenden Antrag, aber für das Verfahren vor dem Land-
gericht. 
Die festgesetzte Aufwuchsentschädigung wird nur in den Fällen 
ausgezahlt, in denen der Aufwuchs nicht mehr geerntet werden 
kann. 
  
Freiburg, den 17.04.2019 
  
gez. Faller, LVD 

Lebendige Gewässer via Touchscreen 
Ausstellungsmodul der Akademie für Natur- und  
Umweltschutz Baden-Württemberg macht Station 
im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Sauberes Wasser: Ein hohes Gut, auch bei uns. Leicht vergessen 
das die Menschen. Daher gilt es immer wieder das Bewusstsein 
für saubere Gewässer zu schärfen. Dafür hat die Akademie für 
Natur- und Umweltschutz Baden-Württemberg in Koordination 
mit der Gewässerverwaltung Baden-Württembergs, der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg sowie dem Institut für 
Seenforschung und der Fischereiforschungsstelle Baden-Würt-
temberg den Multiple Touchdesk „Lebendige Gewässer“ entwi-
ckelt. Jung und Alt können sich dabei mittels eines Touchscreen-
Display über das Gewässernetz in Baden-Württemberg, den 
Wasserkreislauf im Allgemeinen sowie über die Bedeutung von 
Wasser im Alltag informieren. 
Das Ausstellungsmodul macht nun vom 29. April bis zum 28. Juni 
Station im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald. Spielend 
leicht können interessierte Besucher per Fingerklick auf der Bild-
schirmober�äche Informationen zum Thema Gewässer abrufen. 
Das Modul enthält neben zahlreichen Bildern, Videos und unzäh-
lige Hintergrundinformationen mit dem Ziel, dazu beizutragen, 
Wissensde�zite in der Gesellschaft abzubauen und Interesse für 
die Gewässer in Baden-Württemberg zu wecken. Ein ideales Me-
dium, sich dem Thema anzunehmen.  
Das Ausstellungsmodul kann zu den üblichen Ö�nungszeiten 
des Landratsamtes genutzt werden. Der Touchdesk bietet Platz 
und Nutzungsmöglichkeiten für Einzelne und kleine Gruppen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen sind unter der Tele-
fonnummer 0761 2187-4425 oder per E-Mail an 
birke.koerner@lkbh.de möglich. 
 

 

Wildbienen in der freien Landschaft fördern 
 mit dem LEV Breisgau-Hochschwarzwald 

386 Bienenarten sind alleine in Weinbauregionen wie dem Kai-
serstuhl und Tuniberg nachgewiesen, viele weitere kommen in 
den Weinbergen im Markgrä�er Land vor. Die Honigbiene ist 
nur eine davon, sie liefert die dem Menschen Honig und Wachs. 
Alle anderen sind wild lebend, also Wildbienen. Der Bestand der 
Bienen ist stark gefährdet, weil ihre Lebensräume fehlen und sie 
weniger Nahrung oder Nistplätze �nden. Jeder kann etwas für 
Wildbienen tun. 
Der Landschaftserhaltungsverband Breisgau-Hochschwarzwald 
(LEV) sucht Menschen, die sich für Wildbienen einsetzen und un-
seren Landkreis besonders bienenfreundlich gestalten möchten. 
Doch die Arten sind wählerisch: Die Weibchen können nur etwa 
350 m Luftlinie von ihren Nistplätzen aus �iegen, um Pollen zu 
sammeln. Rund 75 % der Arten nisten im Boden, beispielsweise 
in besonnten Böschungen, Lösswänden und an Wegrändern. Vie-
le davon brauchen spezielle P�anzen wie Flockenblumen, Glo-
ckenblumen und Resede für ihre Nachkommen. 
Gärtner können jetzt selbst etwas für Wildbienen in ihrem Gar-
ten tun: Schneiden Sie Himbeeren nur 40 cm über dem Boden 
ab, denn in den Stängeln nisten Wildbienen, belassen sie in Ge-
müsegärten Rosen- und Grünkohl, bis er wunderschön blüht, 
säen sie Ackersenf als Gründüngung und lassen diesen für die 
bedrohte Senf-Blauschillersandbiene als Wildbiene des Jahres, 
blühen. Fördern Sie heimische Wildblumen wie die Skabiosen-
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Flockenblume oder Stauden wie Steppensalbei, Wollziest und 
Strahlenastern als Pollenp�anzen. 
Der LEV bietet kostenfrei Saatgut für die Anlage von kleineren 
Wildbienen-Wiesen an, das an Interessierte abgegeben wird. Ge-
sucht werden ausschließlich Flächen außerhalb der Siedlungen 
in der Nähe zu Reblagen mit Rebböschungen mit einer Mindest-
größe von 100 m2. Die Flächen müssen künftig gep�egt werden 
mit einer jährlichen Mahd und Abtransport des Schnittguts. 
Wenn sie geeignete Flächen in der Freien Landschaft zur Verfü-
gung stellen können, bewerben Sie sich gerne beim LEV Breis-
gau-Hochschwarzwald bei anja.doering@lkbh.de bzw. 
Tel. 0761 2187-5890 und nennen uns die Flurstücksnummer. 
 
 

Warnmeldung des Polizeipräsidiums Freiburg:

Trickbetrüger unterwegs –  
Geldwechseltrick grassiert derzeit in Südbaden 
Beim Polizeipräsidium Freiburg, zuständig für die Landkreise 
Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach, Waldshut-
Tiengen und den Stadtkreis Freiburg, verzeichnet man gegen-
wärtig eine ansteigende Anzahl von Betrügereien im Zusam-
menhang mit dem altbekannten Geldwechseltrick. Die Masche 
ist fast immer die gleiche: Vorwiegend ältere Menschen werden 
von vornehmlich deutlich jüngeren Personen „gebeten“, eine 
Geldmünze zu wechseln um beispielsweise einen Parkscheinau-
tomaten bedienen zu können. Dabei kommt es dann in der Folge 
zum ungenierten Gelddiebstahl. 
  
Polizei: Hilfsbereitschaft älterer Menschen wird schamlos 
ausgenutzt 
Die Gauner zeichnet aus, dass sie über eine unglaubliche Dreis-
tigkeit und Fingerfertigkeit verfügen. Der Gri� in die Geldbörse 
des hilfsbereiten Menschen wird oftmals erst später bemerkt, da 
er in der Regel mit einem geschickten Ablenkungsmanöver ein-
hergeht. Insgesamt zählten die Ermittler im Jahr 2019 bereits 33 
Fälle, wobei die Schwerpunkte auf Parkplätzen im Raum Freiburg, 
Lörrach und Weil am Rhein liegen. Der dabei entstandene Dieb-
stahlsschaden ist beträchtlich und bewegt sich im fünfstelligen 
Bereich. Besonders per�de: Die meist jüngeren Betrüger setzen 
bei ihrem Tun bewusst auf die Hilfsbereitschaft und Freundlich-
keit ihrer Opfer. 

Tipps der Polizei: Seien Sie misstrauisch. Haben Sie den Mut 
NEIN zu sagen! 
Die Ermittler warnen insbesondere ältere Menschen vor dieser 
altbekannten Betrugsart: Ziehen Sie vor Fremden Ihre Geldbörse 
nicht! Sind Sie misstrauisch, wenn Sie von deutlich jüngeren Per-
sonen gebeten werden, Geld zu wechseln. Die Bitte ist bereits Teil 
des Tricks. Die Ganoven nutzen Ihre Hilfsbereitschaft gnadenlos 
aus. Dabei kommt ihnen ihre Ra�nesse und die eingeübte Fin-
gerfertigkeit zu gute. Verweisen Sie bei dem Ansinnen auf Geld-
wechseln auf ein nahegelegenes Geschäft. Haben Sie den Mut, 
NEIN zu sagen! Wichtig: Führen Sie keine größeren Geldbeträge 
mit sich. 
  
Polizei berät auch vor Ort 
Weitere Informationen �nden Sie auch im Internet unter www.
polizei-beratung.de. Das Referat Prävention des Polizeipräsi-
diums Freiburg bietet darüber hinaus auch spezielle Vortrags-
veranstaltungen beispielsweise für Vereine/Vereinigungen zur 
Vorbeugung seniorenspezi�scher Kriminalität an. Bei Interesse 
wenden Sie sich an das Referat Prävention telefonisch unter 0761 
29608-0 oder per E-Mail an: 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 
April 2019 
29.04. 19:00 Uhr Ausbildung ZF und GF 
  
Mai 2019 
03.05. 18:30 Uhr Zusammenkunft Jung-Senioren 
06.05. 19:00 Uhr Zugübung Gruppen 1 und 2 
  
Mehr Informationen zur Feuerwehr, Mitarbeit in der Feuerwehr, 
Jugendfeuerwehr unter: www.feuerwehr-staufen.de 
 

 

Kirchengemeinde Staufen-St. Trudpert 
St. Martin, Staufen St Agatha, Grunern 
St. Vitus, Wettelbrunn St. Trudpert, Münstertal 
Ö�nungszeiten des Pfarramtes, St.-Johannesgasse 16: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr 
Mittwochnachmittag 16 bis 18 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15 bis 17 Uhr 
Telefon 07633 924970, Fax 07633 9249711 
E-mail: pfarramt-st.martin@kath-staufen-muenstertal.de 
Homepage: www.kath-staufen-muenstertal.de 
Kath. Pfarramt St. Martin , Telefon 07633 924970

 

Gottesdienste vom 26. April bis 3. Mai 2019 
  
Freitag, 26.04. 
St. Martin 10.30 Uhr Hl. Messe im Altenp�egeheim 
  St. Margareten  
  
Samstag, 27.04. 
St. Martin 18.30 Uhr Vorabendmesse 
St. Agatha 18.30 Uhr Vorabendmesse 
St. Vitus 16.30 Uhr Tauferneuerungsfeier 
  der Erstkommunionkinder 
St. Trudpert    17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  keine Vorabendmesse 
  
Sonntag, 28.04. 
St. Martin keine Messe 
St. Vitus 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
 18.00 Uhr Dankandacht 
  der Erstkommunionkinder 
St. Trudpert    10.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 10.30 Uhr  Hl. Messe, Trudpertsfest  

mit Prozession, mitgestaltet vom 
Kirchenchor St. Trudpert 

 18.00 Uhr Vesper mitgestaltet vom 
  Kantorenchor 
Kloster 07.00 Uhr Hl. Messe 
  
Montag, 29.04. 
Spielwegkap.  18.45 Uhr Rosenkranzgebet 
 19.15 Uhr Hl. Messe 
  
Dienstag, 30.04. 
Kloster 06.15 Uhr Hl. Messe 

Freiwillige Feuerwehr

Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 01.05. 
St. Trudpert    17.00 Uhr Konzert „Mit Bach durch die Regio“ 
Kloster 07.00 Uhr Hl. Messe 
 18.00 Uhr Vesper mit Maiandachten 
Heubronner Eck 10.00 Uhr  Hl. Messe, Gedenkgottesdienst für 

verstorbene Bergfreundemitglieder 
  
Donnerstag, 02.05. 
St. Sebastian  18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 19.00 Uhr Hl. Messe 
St. Trudpert    18.45 Uhr Rosenkranzgebet 
 19.15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  
Freitag, 3.05. 
St. Martin 10.45 Uhr Hl. Messe im Altenp�egeheim 
  St. Margareten  
St. Vitus 18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
 19.00 Uhr Hl. Messe 
St. Trudpert    18.45 Uhr Rosenkranzgebet 
 19.15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
 

Erwachsenenbildung in St. Martin 
In und ums Freiburger Münster  
Freitag, 03.05.2019  
  
In einer Führung in und um das Freiburger Münster werden 
spannende Zeugnisse aus 800 Jahren Bau-, Kunst- und Alltags-
geschichte vorgestellt. Den Rundgang um und durch das be-
rühmte Gotteshaus leitet die Kunsthistorikerin Antje Rotzinger 
aus Münstertal. 
  
Referentin:
 Antje Rotzinger, Kunsthistorikerin M.A., Münstertal  
Tre�punkt: 
15:30 Uhr, Kirchplatz St. Martin, Staufen; 
Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Rückkehr in Staufen gegen 18:30 Uhr 
  
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Elisabeth Wiesler, 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Staufen-St. Trudpert 
 

Deutsche Pfad�nderschaft St. Georg (DPSG), 
Stamm St. Martin Staufen 

Um die Philosophie der Pfad�nderschaft „Lernen durch Erleben“ 
umzusetzen, tre�en sich die einzelnen Pfad�ndergruppen im Al-
ter zwischen 7 und 20 Jahren einmal in der Woche im Martins-
heim. Der Stamm freut sich über jedes neue Mitglied! 
Genauere Auskunft gibt es über Johanna Fürst, 
Tel. 0157 84028061, oder unter www.dpsg-staufen.de 
 

Schutzkonzept in Kraft 
Unsere Kirchengemeinde mit ihren Pfarreien, Gruppie-
rungen und Diensten soll ein sicherer Ort für alle Gemein-
demitglieder und für die uns anvertrauten Menschen sein. 
Um die Präventionsverordnung der Erzdiözese Freiburg umzu-
setzen, bedurfte es eines längeren Prozesses an dessen Ende 
nun ein tragfähiges Schutzkonzept für unsere Kirchengemeinde 
Staufen-St. Trudpert steht. Dazu erarbeitete eine vom Pfarrge-
meinderat beauftragte Arbeitsgruppe unter der Projektleitung 
von Irmtrud Lutterbach in Zusammenarbeit mit dem Dekanat 
Breisach-Neuenburg ein Schutzkonzept, das der Pfarrgemein-

derat in seiner Sitzung vom 05.07.2018 verabschiedet hat und 
zwischenzeitlich vom Erzbischö�ichen Ordinariat in Freiburg ge-
nehmigt wurde. 
Das vorliegende Schutzkonzept soll mehr sein als die Erfüllung 
staatlicher und kirchlicher Vorschriften; es möchte ein neues Hin-
sehen, Hinhören und Handeln fördern, indem präventive Maß-
nahmen nachhaltig in die pastorale Arbeit eingebunden werden. 
Alle Mitarbeitenden im Bereich von Kinder- und Jugendarbeit 
und im Umgang mit Schutzbefohlenen werden entsprechend 
ihres Aufgabenfeldes geschult; die Dokumentation erfolgt durch 
Unterschrift auf die „Erklärung zum grenzachtenden Umgang“. 
Damit verp�ichten sich die Mitarbeitenden, ihr beru�iches bzw. 
ehrenamtliches Handeln an den Standards des Verhaltensko-
dex‘ zu orientieren. Gemäß der gesetzlichen Vorgaben müssen 
bestimmte Personengruppen zusätzlich ein Erweitertes Polizeili-
ches Führungszeugnis vorlegen. 
O�zielle Ansprechpartner und Vertrauenspersonen für Ver-
dachtsfälle bei Grenzverletzungen sind Frau Hildegund Mangold 
aus Staufen und Herr Hendrik Hebecker aus Münstertal. Der Um-
gang bei Verdachtsfällen und die möglichen Beschwerdewege 
werden zusammen mit den Namen der Vertrauenspersonen 
künftig in den entsprechenden Gruppenräumen und Sakristeien 
ausgehängt. 

Wir danken allen, die bei der Erstellung des Schutzkonzeptes mit-
gewirkt haben und all denen, die das Thema zielführend beglei-
tet haben. 
  
Pfr. Johannes Frische, 
Leiter der Kirchengemeinde Staufen-St.Trudpert 
Elisabeth Wiesler, 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Staufen-St. Trudpert 
  
Das Schutzkonzept können Sie auf unserer Homepage
www.kath-staufen-muenstertal.de nachlesen. 
 
 

Evangelisches Pfarramt

Münstertäler Straße 8 | 79219 Staufen | Tel 07633. 52 93 
pfarrbuero@ekistaufen.de | www.ekistaufen.de

Ö�nungszeiten des Pfarrbüros
Mo, Do, Fr, 9.00–12.00 Uhr, 
Mi, 14.30–17.30 Uhr

Evangelischer Gottesdienst 
im Altenp�egeheim St. Margareten 

jeden Samstag um 10:30 Uhr 

 
Gottesdienste 

Samstag, 27. April 
19:00 Uhr Abendgottesdienst (Friedenskirche in Münstertal) 
  
Sonntag, 28. April 
10:10 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i.R. Sylla  

(Martin-Luther-Kirche Staufen) 
  
Aktuelle Informationen �nden Sie immer auf unserer Homepage: 
www.ekistaufen.de.  
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Termine 
Donnerstag, 2. Mai 
15:00 Uhr Seniorenkreis: Spielenachmittag, Leitung Dieter 
Tschirschwitz, Fahrdienst Friedel Hunger (Martin-Luther-Haus in 
Staufen) 
  
Immer mittwochs: 
Kirchenchorprobe um 19:30 Uhr im Martin-Luther-Haus
(nicht in den Ferien) 
 

Neuapostolische Kirche in Bad Krozingen
Am Alamannenfeld 12 

Gottesdienstzeiten: 
sonntags um 9:30 Uhr (mit Kindergottesdienst) 
mittwochs um 20:00 Uhr 
(siehe auch Schaukasten vor der Kirche) 
 

Vineyard Christengemeinde Staufen 
-Evangelische Freikirche- Grunerner Straße 3, Staufen 

www.vineyard-staufen.de 

Herzliche Einladung 
...zu unserem Abendgottesdienst am Sonntag, 28. April, 
um 19 Uhr 
 
Veranstaltungen unter der Woche: 
Vineyard-Spätlese  
Seniorennachmittag der Vineyard Staufen. Herzliche Einladung 
an alle Senioren zum fröhlichen Beisammensein, Ka�eetrinken, 
Andacht und Gebet. Gerne holen wir Sie ab und bringen Sie wie-
der zurück nach Hause! Ansprechpartnerin: Marlies Bartsch, Tel. 
07634 1749 
  
Hauskreise / Jugendhauskreise 
Info: Fam. Müller, Tel. 07633 500797 
  
Jeden Dienstag um 9:30 bis 11:30 Uhr: Frauenhauskreis 
Gottes Schätze in der Bibel entdecken und im Alltag erleben! 
Wir sind Frauen, die sich in gemütlicher Runde zum Singen, Be-
ten und Austauschen tre�en. Herzliche Einladung! Gerne auch 
mit Kindern. 
Kontakt:  C. Pfe�erle, Tel. 07636 791256, oder 
  H. Keller, Tel. 07636 787660 
  
Vogelnest 
Das ist unsere Eltern-Kind-Spielgruppe mit Kindern von 0 bis 3 
Jahren. Schon die Kleinsten sollen Gottes Liebe erfahren dürfen. 
Dabei erleben wir viel Spaß bei: Bewegungs-Spiel-Liedern, Fin-
gerspielen, Fühlen, Tasten, kleine Anspiele, Turnen, einfache Kre-
ativ-Erlebnisse sowie Austausch beim gemeinsamen Frühstück. 
Einstieg ist jederzeit möglich, unabhängig von Gemeindezuge-
hörigkeit. Jeder ist willkommen! Das Vogelnest �ndet jeweilsam 
Donnerstag und Freitag  (außer in den Ferien) von 09:30 bis 
11:00 Uhr im Vogelnestraum des Gemeindezentrums statt. 
Info: A. Scheidthauer, Tel. 07634 506490 
  
Christliche Pfad�nder Royal Ranger 
Infos über die verschiedenen Gruppen und unterschiedlichen 
Zeiten bei Godehard Weber, Tel. 9395234. 
  
Bibelvers für den Monat 
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der 
Welt Ende (Matthäus 28,20) 

Evangelischer Kindergarten Sonnenschein 
Schon jetzt vormerken:
Kuchenverkauf am Kronenbrunnen am 11.05.2019 
Am Samstag, den 11. Mai 2019, verkauft der Evangelische Kin-
dergarten Sonnenschein von 9:00 bis 13:00 Uhr seine lecke-
ren Kuchen am Kronenbrunnen. Vom Erlös sollen verschiedene 
Spielsachen für die Gruppen angescha�t werden. 

Staufener Tafel e. V. 
Was ist die Tafel? 
Viele Menschen müssen mit wenig Einkommen ihren Lebensun-
terhalt bestreiten, obwohl wir in einer Wohlstandsgesellschaft 
leben, die beherrscht wird von Über�uss. 
Brot und Brötchen vom Vortag, Lebensmittel kurz vor Ende des 
Mindesthaltbarkeitsdatums, nicht verkauftes Gemüse und Obst, 
Nahrungsmittel, die überproduziert wurden und vieles mehr: 
Das alles ist einwandfreie Ware, die gegen ein geringes Entgelt 
abgegeben werden kann! 
Wenn auch Sie – weil Sie arbeitslos sind, alleinerziehend, gering-
verdienend, kinderreich oder mit kleiner Rente – Monat für Mo-
nat mit wenig Geld auskommen müssen, dann können Sie in der 
Staufener Tafel günstig Lebensmittel einkaufen. 
  
Unsere Ö�nungszeiten im Kapuzinerhof Staufen,
Grunerner Straße 3/Ecke Münstertäler Straße, 
im Erdgeschoss: immer mittwochs und freitags 
von 15 bis 15:30 Uhr 
Weitere Informationen: Tel. 9231561 
 

Traditioneller Maihock  
im Schützenhaus Staufen 

Die Schützengesellschaft Staufen 1665 e. V. lädt zum traditionel-
len Maihock ins Schützenhaus im Etzenbach ein. Beginn ist um 
10:00 Uhr, musikalische Unterhaltung mit Bernhard. Für die Be-
wirtung ist bestens gesorgt. 
 

Bürgerverein Wettelbrunn e. V. 
Einladung zum Maibaumstellen 
Wir möchten am Dienstag, den 30. April 2019,  neben dem Bür-
gersaal das alljährliche „Maibaumstellen“ begehen! 
Wir freuen uns sehr, dass sich der Löschzug wieder bereit erklärt 
hat, bei den schwierigen Sachen zu helfen, so dass wir uns zum 
Glück nur um das leibliche Wohl zu kümmern brauchen. Ab 18:00 
Uhr laden wir Sie und euch zum gemütlichen Beisammensein bei 
Wurstweckle und Getränken ein. 
  
Bewirtung: 18:00-22:00 Uhr 
Maibaumstellen: ca. 18:30 Uhr 
  
Da die Bächle-Gnome dieses Jahr pausieren werden, hat sich der 
Bürgerverein Wettelbrunn dazu entschieden, für diese Veranstal-
tung einzuspringen. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr und euer BV Wettelbrunn 

Kindergartennachrichten

Aus den Vereinen/ Organisationen
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Fußball in Staufen 
Termine des Staufener SC und Spielgemeinschaften  
Freitag, 26.04. 
18:00 Uhr SF Eintr. Freiburg E-Mädch. - 
 SG Staufen/O´tal E-Mädch. 
18:30 Uhr SG Staufen/Münstertal B – SG Batzenberg B 
 Spielort: Obermünstertal 
19:15 Uhr Staufener SC C – SpVgg. Bugg.-Seefelden C2 
19:30 Uhr  SG O´münstertal/Staufen 1 Frauen – SG Sexau 1 

Frauen 
 Spielort: Grunern 
  
Samstag, 27.04. 
11:00 Uhr SG Staufen D-Mädch. - 
 PTSV Jahn Freiburg D-Mädch. 
 Spielort: Obermünstertal 
11:30 Uhr SV Au-Wittnau D2 - Staufener SC D2 
14:00 Uhr SG Münstertal/Staufen A- JFV Dreisamtal A 
 Spielort: Obermünstertal 
15:30 Uhr SC Eichstetten C-Mädch. - 
 SG Staufen/O´tal C-Mädch. 
18:30 Uhr FC Neuenburg 1 Frauen - 
 SG O´münstertal/Staufen 2 Frauen 
  
Sonntag, 28.04. 
14:30 Uhr SC Vögish.-Feldberg 2 – Staufener SC 2 
16:00 Uhr SG Munzingen B-Mädch. - 
 SG O´münstertalStaufen B-Mädch. 
17:00 Uhr SC Vögish.-Feldberg 1 – Staufener SC 1 
  
Montag, 29.04. 
18:30 Uhr SG Rimsingen E2 - Staufener SC E2 
  
Dienstag, 30.04. 
18:00 Uhr Staufener SC E1 – SG Hartheim E1 
18:00 Uhr Staufener SC E3 – JFV Tuniberg E3 
19:00 Uhr SG O´münstertalStaufen B-Mädch. - 
 SV Gottenheim B-Mädch. (Halb�nale) 
 Spielort: Obermünstertal 
19:30 Uhr Staufener SC 1 – SpVgg. Ehrenkirchen 1 
  
Donnerstag, 02.05.    
18:30 Uhr JFV Tuniberg D1 – Staufener SC D1 
19:30 Uhr Staufener SC 2 – SpVgg. Ehrenkirchen 2 
  
Kurzfristige Terminänderungen auf unserer Homepage 
www.staufenersc.de 
 

Tischtennis-Club Staufen 
Tischtennis für jedermann 
Jeden Montag von 19:00 - 21:00 Uhr in der Turnhalle des Kapuzi-
nerhofs. Egal ob Sie schon gespielt haben oder einfach nur Spaß 
haben wollen. Kommen Sie vorbei und spielen Sie mit. 
  
Tischtennis für Kinder von 8-12 Jahren 
Jeden Mittwoch von 17:30 - 19:00 Uhr in der Turnhalle des Ka-
puzinerhofs. Betreutes Training für Kinder die Tischtennis spielen 
möchten. 
  

Stadtseebouler (Pétanque) 
Übungszeiten: 
  
Dienstag und Freitag  19:00 Uhr 
Mittwoch (ab März) und Samstag: 14:00 Uhr 
Sonntag    10:00 Uhr 
 

Skatclub Grunern e. V. 
Immer montags (außer an Feiertagen): 
19:00 Uhr Skatabend im Alten Rathaus Grunern
(Ecke Dorf- und Altenbergstraße) 
Junge Interessierte wie ‚alte Hasen‘ sind gleichermaßen 
willkommen. 
  
Ansprechpartner: Dr. Markus Amann, Tel. 07633 9299390 
 

Neues Bürgerhaus  
beim Arbeitskreis Staufener Stadtbild 

Der Arbeitskreis lädt am Samstag, 27. April, um 16 Uhr in das 
Rathaus ein. Wir wollen uns dort die Pläne und Modelle für das 
neue Bürgerhaus anschauen – fachkundig erläutert von Mitglie-
dern der Jury. Anmeldung nicht erforderlich. 
 

Hokuspokus Simsalasing –  
dreimal schwarze Tasten... 

Zauberhaftes Mitmachkonzert der Jugendmusikschule 
Südlicher Breisgau in Staufen 
Erst vorspielen, dann mitmachen, so lautete die Devise des ersten 
Simsalasing-Mitmachkonzerts der Jugendmusikschule Südlicher 
Breisgau: Kinder musizieren für und mit Kindern – und den Eltern, 
die selbstverständlich auch dabei waren. Was für eine nette Idee; 
und so waren die vielen Bodenkissen schnell von quirligen Vier- 
bis Sechsjährigen besetzt, die erwartungsvoll in Richtung Bühne 
blickten. Doch bevor es richtig losging mit der Musik, studierte 
Nathalie Viehöfer (Gesamtorganisation und Bereichsleitung) mit 
den Kindern sicherheitshalber noch einen gemeinsamen Zau-
berspruch ein. Schließlich weiß man nie, wozu der später gut ist... 
Ob es wohl daran lag, dass die Begrüßungs-Raps, aufgeführt 
von den Ganztagskindern der Musikwerkstatt an der Thaddäus-
Rinderle-Schule (Leitung: Nathalie Viehöver), so zauberhaft klan-
gen? Oder dass Esme und Muriel Schäfer das junge Publikum 
im Nu in ihren Bann zogen, als sie vierhändig „Piratenlied“ und 
„Tanzparty“ zu Gehör brachten und im Anschluss das Klavier vor-
stellten? Wie viele Tasten hat ein Klavier? Nun, es sind 88 – daran 
lässt sich schwerlich rütteln –, davon 36 schwarze. Dass aber das 
Klavier „alles mitmacht, selbst wenn ich noch so laut spiele!“ – das 
kann ja wohl nicht mit rechten Dingen zugehen. 
Wieder kam ein neues Instrument zum Zuge: Die Block�öte, fe-
engleich gespielt von Marie Geiger und Lucy Beisiegel (Kl. Ulrike 
Wehrmeister). Indes, eine (Sopran-)Flöte macht ja nicht gerade 
viel her. „Gibt’s die nicht auch größer?“, fragte daher Nathalie 
Viehöver in die Runde. Vielleicht hilft ja der Zauberspruch? Alle, 
wirklich alle Kinder halfen mit, aus der Sopran�öte eine Alt�öte 
zu machen, da bedurfte es nur noch eines Gri�s in die Zauber-
kiste. Doch Nathalie Viehöver war noch immer nicht zufrieden. 
Also, alles zusammen nochmal losgezaubert! Doch, oh weh, an-
statt der größeren Flöte kam eine Piccolo�öte zum Vorschein. 
Hat etwa ein Kind nicht richtig mitgezaubert? „Ja“, meldete sich 
ein klägliches Stimmchen, „ich...“. Beim nächsten Mal hat’s dafür 
geklappt: Aus der kleinen wurde eine richtig große Bass�öte. Na, 
da werden sich zuhause noch so manche Eltern wundern. 
Könnte das wohl auch mit der Klarinette klappen? Filiz Tarkan 
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und Merle Viehöver gaben jedenfalls ihr Bestes, und am Ende 
hielt auch ihre Lehrerin Nicole Krüger eine prächtige Bassklari-
nette in die Höhe. Ob mit Klarinette, Trompete oder Horn... für 
viele Kinder waren dies ganz neue Klangeindrücke. Mehrere 
Singspiele, bei denen auch die Früherziehungs gruppe des St. 
Martin Kindergartens auftrat, rundeten das muntere Musikka-
russell ab. Und als Kerstin Bögner zum Schluss das Lied „Ich bin 
der Stimmakrobat“ (von Uli Führe) anstimmte, wurden die Kinder 
noch einmal kräftig zum Singen aufgefordert. Denn das schöns-
te und größte Instrument überhaupt, unsere Stimme, haben wir 
schließlich immer bei uns. 

Text und Foto: Dr. Friederike Zimmermann

Tauschring Münstertal-Staufen 
Das nächste Tre�en vom Tauschring Münstertal-Staufen steht 
an. Wir wechseln regelmäßig zwischen Staufen und Münster-
tal, damit wir auch in Ihrer Nähe sind. Wir tre�en uns um 19:30 
Uhr in der Kegelstube im Gaisgraben am Montag, den 13. Mai. 
Sie möchten uns kennenlernen und sich am Gestaltungsprojekt 
beteiligen? Kommen Sie zu uns und erleben Sie die unglaubliche 
Vielfalt im Tauschring. 
Für Interessierte und diejenigen, die vor der Moderation noch ein 
Weilchen plaudern möchte, gilt der Beginn um 19 Uhr. So gibt es 
ausreichend Zeit für Beratung. 
  
Wir sind unbürokratisch und helfen uns gegenseitig ohne Geld 
auf der Basis von „Zeit“. Wollen Sie auch Nachbarschaftshilfe auf 
neue Art kennen lernen, dann kommen Sie vorbei. Entweder auf 
www.tauschring-muenstertal-staufen.de oder real bei einem un-
serer Tre�en. Kontakt: Günther Winterhalder, Tel. 07633 50871. 
 

B.I.M. - Bürgerinitiative Münstertalbahn 
Ab Dezember 2019, wenn der neue, zwöl�ährige Verkehrsver-
trag zwischen der SWEG und dem Land Baden-Württemberg 
in Kraft tritt, soll es neue, leisere Züge auf der Münstertalbahn 
geben. Dies war vom SWEG-Technischen Vorstand Harms Mit-
te April am Rande eines Informationsgesprächs der SWEG im 
Staufener Rathaus zum Thema Werkhalle zu erfahren. Dann 
sollen dreiteilige Züge vom Typ Talent 3 des Herstellers Bom-
bardier eingesetzt werden, die an allen Jakobsdrehgestellen 
mit einer Schienenkopfschmierung ausgerüstet sein sollen. Zu-
gleich wird das Diesel-Ersatzfahrzeug durch einen Talent 3 er-
setzt, der als Reservefahrzeug für die gesamte Breisgau-S-Bahn 
eingesetzt und nicht mehr in Staufen stationiert wird. Die bis-
herigen Talent 2 sollen anderswo eingesetzt, verkauft, evtl. ans 
Land gegeben werden. Wie erinnerlich, hatte Verkehrsminister 
Hermann der B.I.M. versprochen, „im Zuge der Umsetzung der 
Ausschreibung“ noch auf Verbesserungen beim Lärmschutz zu 
dringen, und dies bei einem kurzen Gespräch am Rande des 

ersten Spatenstichs für die Staufener Umfahrung am 4. Sep-
tember 2018 bekräftigt. Weitere Informationen insbesondere 
unter Aktuelles und Presse auf: www.bimuenstertalbahn.de 
 
B.I.M. - Wir nehmen Landesregierung und SWEG beim Wort! 

Orgelkonzert „Mit Bach durch die Regio“ 
Mittwoch, 1. Mai 2019, um 17 Uhr in St. Trudpert 

Mit einer Hommage an den früheren Orgelprofessor der Musik-
hochschule Freiburg und Komponisten Zsigmond Szathmáry er-
ö�net der Organist Martin Schmeding die Reihe „Mit Bach durch 
die Regio“. Zsigmond Szathmáry feiert in diesem Jahr seinen 80. 
Geburtstag. 
Schmeding ist Professor für Orgel an der Hochschule für Musik 
und Theater Leipzig und Nachfolger Szathmárys an der Musik-
hochschule Freiburg, wo er bis 2015 wirkte. Es erklingen Stücke 
von Szathmáry für Orgel solo, für Orgel und Schlagzeug und für 
Orgel und Violine. Am Schlagzeug spielt Olaf Tzschoppe, Profes-
sor für Schlagzeug an der Hochschule für Künste Bremen und 
ein profunder Kenner von Szathmárys Musik; an der Violine Sza-
thmárys Tochter, die Violonistin Anikó Katharina Szathmáry. Die 
stark rhythmisierte Kompositionen kontrastieren mit der Fanta-
sie und Fuge g-Moll und der Choralbearbeitung „Allein Gott in 
der Höh‘ sei Ehr‘“ von Johann Sebastian Bach. 
Vorverkauf unter www.reservix.de. Karten sind außerdem bei der 
Touristin-Info erhältlich. 
 

DRK-Kreisverband Müllheim 

DRK-Spielenachmittag für Senioren 
Das Team der DRK-Seniorenarbeit in Bad Krozingen lädt am 
Dienstag, 30. April, um 14:30 Uhr zu einem Spielenachmittag ins 
Rotkreuzhaus Bad Krozingen (Südring 13 B, nähe Herzzentrum) 
ein. Die Servicestelle Seniorenarbeit des DRK-Kreisverbandes 
steht unter der Telefonnummer 07631 1805-15 für weitere Infor-
mationen gerne zur Verfügung. 
 

DRK-Seniorenaus�ug  
mit ehrenamtlicher Betreuung 

Café Restaurant Bergsee Bad Säckingen: 4. Mai 
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit laden am Samstag, 
4. Mai, zu einem Aus�ug ins Café Restaurant Bergsee in Bad Sä-
ckingen ein. Der idyllisch gelegene Bergsee lädt zum Verweilen 
ein. Im Preis von 23 Euro sind Fahrdienst und Betreuung inbe-
gri�en. Die Teilnehmer werden ab ca. 13:30 Uhr mit Kleinbussen 
des DRK direkt von zu Hause abgeholt. Anmeldung über die DRK-
Servicezentrale: Telefon 07631 1805-0. 
 

Aktiv+Plus: Aus�üge in netter Begleitung 
Rundwanderung um den Bergsee Bad Säckingen: 4. Mai 
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit laden unter dem 
Motto „Aktiv+Plus“ am Samstag, Samstag, 4. Mai, zu einem Aus-
�ug mit kleiner Rundwanderung um den Bergsee in Bad Sä-
ckingen ein. Im Anschluss wird eingekehrt im Café Restaurant 
Bergsee. Die Teilnehmer des Aktiv+Plus-Aus�uges starten etwas 
früher und wandern ca. eine Stunde (3-4 Kilometer) auf einem 
Rundweg rund um den Bergsee. Im Preis von 23 Euro sind Fahr-
dienst und Begleitung inbegri�en. Die Teilnehmer werden ab ca. 
12:30 Uhr mit Kleinbussen des DRK direkt von zu Hause abgeholt. 

Außerhalb Staufens
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Der Aus�ug ist nur für Teilnehmer geeignet, die gut und trittsi-
cher zu Fuß sind. Eine Rückkehr ist gegen 20 Uhr geplant. Anmel-
dung über die DRK-Servicezentrale: Telefon 07631 1805-0. 

 

Betreutes Reisen für Seniorinnen und Senioren 
Dieses Mal geht es nach Rethymon auf Kreta 
Im Oktober bietet der DRK-Kreisverband Müllheim wieder ein-
mal eine betreute Reise an. Vom 13. bis zum 27. Oktober geht es 
nach Kreta. Der Ab�ug erfolgt ab Basel. 
Die Reisenden übernachten in einem 4* Hotel in direkter Strand-
lage und können in der bezaubernden Stadt Rethymnon durch 
die malerischen Gässchen bummeln oder in einer der zahlrei-
chen Tavernen einkehren und das lebhafte Treiben bei einem 
schmackhaften Essen genießen. Die gesamte Organisation, Fahr-
dienst zum Flughafen, sämtliche Formalitäten und das Einche-
cken am Flughafen werden von den erfahrenen Mitarbeiterinnen 
des DRK-Kreisverbandes Müllheim übernommen. Angeboten 
werden auch begleitete Aus�üge, Besichtigungen und ein spe-
zielles Rahmenprogramm für Seniorinnen und Senioren. Weitere 
Auskünfte bei: Wiebke Fischer, Tel. 07631 1805-14, Frank Scham-
berger, Tel. 07631 1805-15. 

RVF-Aufsichtsrat beschließt Tarifanpassung 
zum 1. August 2019 

Zum 1. August 2019 werden im Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) die Fahrpreise erhöht.  Hintergrund für diese 
Tarifanpassung sind wie auch in den Vorjahren die deutlichen 
Kostensteigerungen, die bei den Verkehrsunternehmen im RVF 
angefallen sind. Wesentliche Steigerungsfaktoren waren die 
Lohn- sowie die Energiekosten. Die ÖPNV-spezi�sche In�ations-
rate – Basis für Tarifanpassungen – ergab eine mögliche Anpas-
sung von 2,71 %. Damit liegt sie über dem Vorjahreswert. Trotz-
dem bleibt der RVF mit seiner Anpassung unterhalb des Wertes, 
der aufgrund des Kostennachweises möglich gewesen wäre. „Die 
Kosten für unsere Verkehrsunternehmen steigen schneller als 
die Einnahmen. Insofern kommen wir nicht umhin die Tarife an-
zupassen. Wir bemühen uns aber stets, dies so marktverträglich 
wie möglich zu gestalten.“, erklärt Petra Bieser, Geschäftsführerin 
des RVF. „Die Verkehrsunternehmen im RVF bieten aber auch je-
des Jahr mehr beim Angebot, wie zum Beispiel mit der neuen 
Rottecklinie“, so Bieser weiter. 

  
Einzelfahrschein in Preisstufe 1 verteuert sich leicht – 
Kurzstreckenticket kommt 
Nach drei Jahren der Preisstabilität steigen die Kosten für den 
Einzelfahrschein nun leicht: Der Einzelfahrschein für Erwachsene 
wird in Preisstufe 1 um +0,10 Euro auf 2,40 Euro erhöht werden. 
Die Tageskarte REGIO24 für 1 Person wird um 0,30 Euro in Preis-
stufe 1 und 0,60 Euro in der Preisstufe „Netz“ erhöht, der Preis der 
REGIO24 für 5 Personen erhöht sich ebenfalls. 
  
Zum August führt der RVF das Kurzstreckenticket ein. Ende letz-
ten Jahres hatten sich die Gremien von ZRF und RVF auf die Fi-
nanzierung dieses neuen Tarifs geeignet, seitdem arbeiten die 
Unternehmen im RVF mit Hochdruck an der Integration des 
Kurzstreckentarifs in die Systeme.  
Kosten wird das Kurzstreckenticket 1,50 Euro und es wird im ge-

samten Verbundgebiet gelten, also in der Stadt Freiburg sowie 
in den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hochschwarz-
wald. Als Kurzstrecke gilt generell die Fahrt über drei Haltestellen 
(ohne Eingstiegshaltestelle). Fahren kann man mit dem Kurz-
streckenticket in allen Stadtbahnen und Bussen. Ausgenommen 
von der Regelung sind wegen der großen Haltestellenabstände 
der Schienenverkehr und die Regio-Expressbuslinien sowie die 
Nachtbusse und Anschlusstaxen. Die Fahrscheine gibt es in den 
Straßenbahnen und im Bus, an den Fahrschein-Automaten der 
VAG und als MobilTicket direkt aufs Smartphone. Sie gelten zum 
sofortigen Fahrtantritt für maximal 20 Minuten; ein Umstieg ist 
möglich, Fahrtunterbrechungen jedoch nicht. 
  
Anpassung bei Zeitkarten 
Der Preis der RegioKarte Übertragbar wird um 2,00 Euro auf 
62,00 Euro monatlich angepasst. Die RegioKarte Basis wird künf-
tig 57,00 Euro kosten. Gegenüber der übertragbaren Variante ist 
die „Basis“ persönlich; sie kann außerdem nicht weitergegeben 
werden und erlaubt auch keine Mitnahme einer weiteren Person 
an Sonn- und Feiertagen. Wer regelmäßig Bus und Bahn nutzt, 
pro�tiert von den günstigen Konditionen im Abo und bei der 
Jahreskarte. Gegenüber dem Einzelkauf der übertragbaren Regi-
oKarte sparen erwachsene Kunden im Abo im Jahr 92 Euro. Die 
RegioKarte Job, eine vom Arbeitgeber bezuschusste persönliche 
RegioKarte, ist ebenfalls eine interessante Alternative zum mo-
natlichen Kauf von RegioKarten. Bei der Jahreskarte – hier wird 
der Betrag für 12 RegioKarten einmalig beglichen – kosten die 
RegioKarten umgerechnet auf den Monat lediglich 51,67 Euro. 
  
Leichte Anpassung bei der RegioKarte Schüler – SemesterTi-
cket nach wie vor bei 94,00 Euro pro Halbjahr 
Die Monatskarte für Schülerinnen, Schüler und Azubis wird nach 
dem 1. August 42,50 Euro kosten. Dies entspricht einer Erhöhung 
um 0,50 Euro. Günstige Alternative ist auch hier das SchülerAbo; 
es wird dann 36,10 pro Monat kosten. Für viele Schülerinnen und 
Schüler wird der Preis durch Zuschüsse der Stadt Freiburg und 
der Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 
noch günstiger. 
Beim Preis des SemesterTickets und auch beim Solidarbeitrag – 
der von allen Studierenden entrichtet wird – wird es dieses Jahr 
keine Erhöhung geben. Damit sind Studierende, die ein Semes-
terTicket kaufen, weiterhin für lediglich knapp 16,00 Euro pro 
Monat im gesamten Verbundgebiet unterwegs. 
  
Der Aufsichtsrat des RVF verabschiedete die Tariferhöhung in sei-
ner Sitzung am 12.04.2018. Der Zweckverband Regio-Nahverkehr 
Freiburg (ZRF) wurde vorab über die geplante Ausgestaltung der 
Tariferhöhung und deren Hintergründe informiert. 

Sonstiges



Wir suchen ein Haus zum Kauf  
Junges Ehepaar sucht von privat 

kleines, preiswertes, renovierungsbedürftiges Haus. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf 015221732321 

Suchen dringend Haus mit Garten!!! 
Heitersheimer Urgestein mit liebenswertem Anhang (53/50/11)

sucht schönes Zuhause (Haus/Doppelhaushälfte) 
in ihrer Heimatstadt oder näherer Umgebung. 

Kauf oder auch Miete! 
Tel. 07634-5952237 

Zu Hause gesucht,
wir 2 Frauen (Krankenschwester u. Angestellte) und 2 Kinder möchten
zwar keine Lebensgemeinschaft aber eine Wohngemeinschaft bilden. 

Sie: wissen oder haben ein Haus oder 2 Wohneinheiten in einem Objekt
zu vermieten, in dem wir uns wohlfühlen können. 

Wir: zahlen pünktlich sind zuverlässig und hilfsbereit, unterstützend, 
freundlich, fröhlich und unkompliziert. Danke für jeden Hinweis:

0176 - 38 42 22 99 

Rohrreinigung Rizzardi
sucht Mitarbeiter (m/w/d) 
mit Führerscheinklasse B zur Festanstellung 

Tel. 0171 / 2709099 



Bauplatz dringend zu kaufen gesucht!
Gerne auch ein Teil- oder Abrissgrundstück.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 01 78 / 6 54 01 52

E-Mail: bernhard.klima@t-online.de

Ausbildungsstelle  
Zum 01.09.2019 vergeben wir eine Ausbildungsstelle 

zum/zur Steuerfachangestellten. 
Bewerber sollten mindestens einen 

Realschulabschluss vorweisen können. 
Gute Kenntnisse in Deutsch und Mathematik 

werden vorausgesetzt. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
Christian Späth, Telefon 07631-36450 oder 

E-Mail: Christian.Spaeth@Pommerenke-Spaeth.de 
Dr. Pommerenke, Späth & Partner 
Werderstraße 40, 79379 Müllheim

Reinigungskraft gesucht
für 1 Personenhaushalt, ca. 2 Std./Woche,

12,-/Std auf Minijob-Basis Tel. 0171-6251276 

Hotelfachfrau/Rezeptionsmitarbeiter
in VZ oder TZ sowie Frühstücksservice und 
Reinigungskraft in TZ oder auf Minijob-Basis
Für unser Hotel „Vier Jahreszeiten“ an den Thermen in Bad Krozingen sind die genannten
Stellen zu besetzen. Entsprechende Erfahrung in den einzelnen Bereichen wäre von Vorteil,
kann aber angelernt werden, zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten, Arbeitszeiten nach
Absprache und auch am Wochenende. Der Rezeptionsbereich beinhaltet alle erforderlichen
Tätigkeiten an der Rezeption, auch für Quereinsteiger, die über Erfahrung im Hotelbereich
inkl. PC-Kenntnisse verfügen. Die Stellen sind umgehend zu besetzen, gute Umgangsformen
gegenüber Gästen und Kollegen. Gute Deutschkenntnisse sind Voraussetzung. Leistungs-
gerechte Entlohnung ist garantiert. Wir freuen uns auf Ihre Anruf. 
Gerne auch per Email an Pia.Hitzler@hotelvierjahreszeiten-bk.de

Hotel Vier Jahreszeiten
Herbert Hellmann Allee 24 
79189 Bad Krozingen 
Tel. 07633-9297270
Pia Hitzler 
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Spargel - Spezialisten
Frischer Genuss aus der Region

Spargel - Spezialisten
Special

699 STAUFEN � BAD KROZINGEN � BALLRECHTEN-DOTTINGEN � ESCHBACH � HEITERSHEIM � MÜNSTERTAL � SULZBURG

STAUFEN � BAD KROZINGEN � BALLRECHTEN-DOTTINGEN � ESCHBACH � HEITERSHEIM � MÜNSTERTAL � SULZBURG KW 17



Sie wollen nebenberuflich einen Beruf erlernen?
• Ausbildung berufsbegleitend in Teilzeit:
   Hauswirtschaft (BFQ-Ernährung)
   Kinderpflege (BFQ-Erziehung)

Sie wollen sich berufsbegleitend weiterqualifizieren?
• Meisterschule Hauswirtschaft

Sie wollen das Abitur erwerben?
• Agrarwirtschaftliches Gymnasium
• Berufsoberschule für Sozialwesen

Alle Schularten starten 
im September 2019. 
In allen Schularten gilt Lehrmittelfreiheit.

Nähere Informationen unter
www.ests-freiburg.de
oder telefonisch 
0761-201-7766 und 7769



Ihr sicheres
Lager für
alles, wofür
Sie keinen
Platz haben
in Hartheim
und Eschbach

IHRE VORTEILE
•• 24 Stunden Zugang
•• monatlich kündbar  •• ebenerdig
•• gut anfahrbar  •• trocken und sauber
•• teilweise videoüberwacht
•• große Kapazitäten

Wer hat ein FAHRTÜCHTIGES DAMENFAHRRAD
zu verschenken oder günstig abzugeben? 

Tel. 0151/24400327 


